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Am Samstag, 04.10.2025 absolvierten die Feuerwehren aus Leidersbach, Ebersbach und Roßbach mit drei Gruppen die 
Leistungsprüfung „Die Gruppe im Löscheinsatz“.

Hierbei nahmen teil: Carsten Berberich, Kai Hefter, Lukas Schlett, Michael Schlett, Florian Schörner (alle Feuerwehr 
Leidersbach), Johannes Diekmann, Kevin Gräber, Christofer Reichert, Tobias Rohkamm, Noah Scherf, Thomas Seitz, 
Florian Weis (alle Feuerwehr Ebersbach), Jonas Amrhein, Leon Amrhein, Marcel Frankenberger, Matti Hoffmann, Merlin 
Pfeifer, André Spielmann, Justin Wölfelschneider (alle Feuerwehr Roßbach).

Folgende Abzeichen konnten an die Prüflinge übergeben werden:
10x Stufe 1 – Bronze, 5x Stufe 2 – Silber, 1x Stufe 4 – Gold-Blau, 2x Stufe 5 – Gold-Grün, 1x Stufe 6 – Gold-Rot.

Mit auf dem Bild die drei Schiedsrichter der Kreisbrandinspektion Miltenberg, Kreisbrandmeister Florian Schüßler, Jürgen 
Brand (der die gesamte Gruppe auf die Leistungsprüfung vorbereitet hat) sowie die jeweiligen Kommandanten der Feuer
wehren.

Wir gratulieren zur erbrachten Leistung und bestandenen Leistungsprüfung!

Erfolgreiche Leistungsprüfung „ Die Gruppe im Löscheinsatz“
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Aus dem Rathaus

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um
6 Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.
Freitag, 17. Oktober 2025
Restmüll
Vorschau: Freitag, 24. Oktober 2025
Gelber Sack und Biomüll

Verloren / gefunden

1 Armkettchen – Fundort: Netto Parkplatz, 
Leidersbach
1 Schlauchschal – Fundort: Wanderweg 
Roßbach/Volkersbrunn
Die Verlierer werden gebeten, sich im 
Rathaus Zimmer-Nr. 1 zu melden.

Straßenarbeiten

OT Leidersbach
Schützenstraße, Vollsperrung wegen 
Straßensanierung
Wiesenstraße, Restarbeiten (Ausführung 
nach Wetterlage)

Alle OT
Glasfaserausbau

Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de

LPV-Seminar zu „Problempflanzen“
Der Landschaftspflegeverband Miltenberg 
widmet sich in diesem Jahr unter anderem 
dem Thema „Problempflanzen“. Das gleich-
namige Seminar, das am Montag, 3. No-
vember, um 18.30 Uhr in Eschau stattfin-

Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte Erwachsene	 2,50 EUR	 Einzelkarte Erwachsene	 1,50 EUR
Tageskarte Kinder	 1,50 EUR	 Einzelkarte Kinder	 1,00 EUR

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Miltenberg mit Dienststelle Obernburg
Montag	 von 8 – 12.30 und 14 – 16 Uhr
Dienstag	 von 8 – 12.30 Uhr
Mittwoch	 von 8 – 12.30 Uhr
Donnerstag von 8 – 12.30 und 14 – 16 Uhr
Freitag	 von 8 – 12.30 Uhr

Aufruf zur Blutspende-Aktion
Spende Blut – Rette Leben

am Montag, den 20. Oktober 2025 von 17.30 bis 20.30 Uhr
in der Mehrzweckhalle Leidersbach

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir rufen Sie auf – werden Sie Blutspender – helfen Sie, das Leid anderer zu lindern!
Es kann schon morgen sein, dass auch Sie Blut von anderen benötigen. Denken Sie daran und helfen Sie mit, dass 
immer das nötige Blut zur Verfügung steht.
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspenderpass mit. Zusätzlich aber auch einen Lichtbildaus-
weis (Personalausweis, Reisepass oder Führerschein.)
Für kürzere Wartezeiten und einen reibungslosen Ablauf können Sie Termine schnell und einfach online
reservieren unter: https://www.blutspendedienst.com/blutspendetermine.
Michael Schüßler, 1. Bürgermeister� Sebastian Reus, Bereitschaftsleiter

Bayerisches
Rotes
Kreuz

Info zur Schädlingsbekämpfung
In Zusammenarbeit mit der Fa. Consect Schädlingsprävention GmbH werden auch 
in diesem Herbst die Kanäle im Gebiet der Gemeinde Leidersbach, gegen Schadnager 
bearbeitet. Um unsere Gewässer zu schützen werden diese Maßnahmen auf ein Min-
destmaß reduziert und unter Berücksichtigung der neuesten gesetzlichen Richtlini-
en durchgeführt.
Damit ein Höchstmaß an Effizienz erreicht wird und die Nager Population, weiter nied-
rig gehalten wird, bitten wir Sie zwingend folgende Vorgehensweisen einzuhalten:
• �Es sollten keine KOMPOSTHAUFEN in der Nähe von Wohngebäuden eingerichtet 

werden. Diese ziehen die Tiere gerade jetzt, wenn es kälter wird „magisch“ an.
• �Sollten Sie Hühnerhaltung betreiben, muss dringend darauf geachtet werden, dass 

das Futter für die Tiere in verschlossenen Behältnissen aufbewahrt wird. Falls es 
zu vermehrten Aufkommen von Rattenbauten kommt, sollten Sie die Fachfirma um 
Unterstützung bitten.

• �Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Nager gegen freiverkäufliche Gifte be-
reits Resistenzen aufgebaut haben. Somit haben diese leider kaum einen Erfolg.

• �Vögel sollten erst bei Frosttemperaturen gefüttert werden. Hier ist zu beachten, 
dass die Fütterungsstellen in großer Höhe angebracht werden und für Ratten nicht 
erreichbar sind.

Gerne können Sie sich jederzeit direkt an die Fa. Consect GmbH wenden, sollten Sie 
Hilfe auf Ihren privaten Grundstücken benötigen.
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det (Ort wird noch bekannt gegeben) wird 
mit Mitteln der Glücksspirale und des Bay-
erischen Naturschutzfonds gefördert.
Ziel des Projektes ist es, in der Landschaft 
tätigen Menschen – beispielsweise Land-
wirte, Imker, Jäger, Naturschützer, Straßen-
meistereien – für verschiedene „Problemp-
flanzen“ zu sensibilisieren und darüber zu 
informieren, warum Pflanzen wie die Viel-
blättrige Lupine, das Jakobs-Kreuzkraut 
oder auch die Herbstzeitlose als „Problemp-
flanzen“ bezeichnet werden. Darüber hin-
aus ist auch die Bereitstellung von Infor-
mationen zum Management, zur Beseiti-
gung und zur Entsorgung der einzelnen 
Problempflanzen ein Teil des Projektes.
Wer Fragen hat oder sich anmelden will, 
kann dies per E-Mail (info@lpv-miltenberg.
de) oder Telefon (06022/6538724) tun.

Erster Gesundheitstag für Frauen 
im Landkreis Miltenberg
Das Bayerische Staatsministerium für Ge-
sundheit und Pflege hat das Jahr 2025 der 
Frauengesundheit gewidmet. Ein starkes 
Signal – und der Anlass für ein besonde-
res Ereignis in der Region: Am Samstag, 
15. November, findet am Miltenberger Jo-
hannes-Butzbach-Gymnasium von 9.30 bis 
15.30 Uhr der erste Frauengesundheitstag 
für den Landkreis Miltenberg statt.
Herzlich willkommen sind Frauen aller Al-
tersgruppen – gemeinsam mit ihren Freun-
dinnen, Töchtern, Müttern oder Kollegin-
nen. Der Tag möchte Raum schaffen für 
Information, Austausch und Begegnung. 
Im Mittelpunkt steht die Frage, wie Gesund-
heit in den unterschiedlichen Lebenspha-
sen von Frauen gestärkt werden kann – ob 
in der Jugend, während einer Schwanger-
schaft, im Berufsleben oder in den Wech-
seljahren. Dabei geht es nicht nur um medi
zinisches Wissen, sondern auch um das 
eigene Körperbewusstsein, um Lebensstil, 
Ernährung, Bewegung und mentale Stärke.
In Vorträgen und Workshops werden The-
men wie Endometriose, Ernährung oder 
psychische Gesundheit fundiert und ver-
ständlich behandelt. Auch Belastungen wie 
mentale Belastungen (Mental Load) oder 
Beziehungsdynamiken kommen zur Spra-
che: Wie lassen sich Stressbewältigung 
und Resilienz im Alltag konkret fördern? 
Wo finde ich Unterstützung, wenn mir al-
les zu viel wird? Was braucht es, damit per-
sönliche Beziehungen stärkend wirken?
Begleitend informieren zahlreiche regiona-
le Beratungsstellen und Gesundheitsan-
bieter an Infoständen über ihre Angebote 
und stehen für persönliche Gespräche zur 
Verfügung. Das Ziel: Wissen vermitteln, Ta-
bus abbauen, Selbstbestimmung fördern 
– und dabei auch gesellschaftliche Offen-
heit für die Themen von Frauen schaffen.
Für Bewegung und Ausgleich sorgen An-
gebote wie Yoga oder Rückentraining, die 
zum Mitmachen einladen. Die Cafeteria der 
Schule ist geöffnet und bietet mittags ge-
sunde, vegetarische Speisen. Damit mög-
lichst viele Frauen teilnehmen können – 
auch Alleinerziehende oder Mütter kleiner 
Kinder – wird vor Ort eine Kinderbetreuung 
angeboten. Der Bedarf an einer Kinderbe-
treuung sollte daher bei der Anmeldung an-
gegeben werden.

Streuobstberatung: Telefon: 09371/501-
302; E-Mail: peter.lutz@lra-mil.de

Markt für Alttextilien ist 
zusammengebrochen
Seit Anfang des Jahres 2025 sind die öf-
fentlich-rechtlichen Entsorgungsträger – 
konkret also der Landkreis Miltenberg – 
für die Getrenntsammlung in ihren Zustän-
digkeiten verantwortlich, also auch für die 
Sammlung von Alttextilien. Der Markt hier-
für sei aber, wie Abfallwirtschaftsleiter Tim 
Bohle in der Sitzung des Ausschusses für 
Natur- und Umweltschutz am Donnerstag, 
9. Oktober, sagte, zusammengebrochen. 
Das hat auch Auswirkungen auf den Land-
kreis.
Aufgrund einer Insolvenzwelle von Verwer-
tern würden immer mehr Altkleidercontai-
ner abgezogen, aus dem einst guten Ge-
schäft sei ein Zuzahlungsgeschäft gewor-
den. Die Sammler fänden keine Verwerter 
mehr, diese wiederum keine Käufer. Mitt-
lerweile liege man bei einem Minus von 100 
Euro pro Tonne Sammelware, machte Boh-
le deutlich. Er sprach von einer „dramati-
schen Entwicklung“, alle Lager seien voll. 
So hätten gewerbliche und gemeinnützige 
Sammler ihre Container abgezogen, das 
Bayerische Rote Kreuz dagegen sei noch 
aktiv – wenn auch mit weniger Containern 
als früher.
Durch den Abschluss eines Vertrags zwi-
schen Kreis und BRK versuche man, die 
Sammlung in der Fläche zu erhalten, sag-
te Bohle. Um das in Zahlen zu verdeutli-
chen: Von einst 1.000 Tonnen Alttextilien 
im Jahr im Landkreis Miltenberg habe das 
BRK bis zu 500 Tonnen gesammelt und 
verwertet. Angesichts der Entwicklung sei 
es Bohle zufolge umso wichtiger, dass nur 
verwertbare Sammelware in die Container 
eingegeben werde. Kaputte, verschlissene, 
verschimmelte und verdreckte Textilien 
dürften auf keinen Fall der Sammlung zu-
geführt werden, sondern gehörten in den 
Restmüll. Dass es zu dieser Marktsituati-
on gekommen sei, führte Bohle auf mehre-
re Faktoren zurück: den Wegfall großer Ab-
satzmärkte wie Russland und Ukraine, die 
Überschwemmung des Markts mit Ramsch-
textilien („fast fashion“) und großen Textil-
mengen aus Ländern, die bislang nicht auf 
dem Markt vertreten waren.
Edwin Pfeifer, Geschäftsführer des BRK-
Kreisverbands Miltenberg, bestätigte Boh-
les Erkenntnisse. Seit über 30 Jahren sei 
man mit den Ehrenamtlichen bei der Klei-
dersammlung aktiv, „aber so dramatisch 
war es aber noch nie.“ Für das BRK sei die 
Sammlung wichtig, denn mit den Erlösen 
konnten die Bereitschaften bislang Dinge 
anschaffen – etwa Fahrzeuge –, die sonst 

Veranstaltet wird der Frauengesundheits-
tag vom Gesundheitsamt, der Gleichstel-
lungsstelle und der GesundheitsregionPlus. 
Getragen wird er vor allem durch das gro-
ße Engagement des Netzwerks „weiblICH“, 
das sich 2024 in Miltenberg gegründet hat. 
Die Frauen in diesem Netzwerk bringen ihre 
Expertise, Zeit und Ideen ehrenamtlich ein 
und haben den Tag mit viel Herzblut mit-
gestaltet.
Der Gesundheitstag soll ein Angebot sein, 
das Frauen bestärkt, sich selbst und ihre 
Gesundheit ernst zu nehmen: informiert, 
selbstbestimmt und ohne Scham.
Weitere Infos zum Programm und Anmel-
dung im Internet unter: www.landkreis-mil-
tenberg.de/veranstaltungen.html
Programm:
9.30 Uhr: Einlass
10 Uhr: Begrüßung
10.30 Uhr Vortrag: „Die unsichtbare Belas-
tung – Mental Load“ von Dagmar Hollän-
der (Trainerin und Coachin bei szenaria)
11.30 Uhr: Beginn der Workshops
1. �„VinyasaYoga Flow“ mit Tanja Grimm
2. �„Achtsamkeit, Resilienz, Entspannung“ 

mit Daniela Höfer
3. �„Ernährung in den Wechseljahren“ mit 

Claire Leduc-Maßem
4. �„Frag eine Frauenärztin!“ –offene Ge-

sprächsrunde mit Dr. Ruth Wolz
12.30 Uhr Mittagspause – warmes Es-
sen im Verkauf
13.30 Uhr: Beginn der Workshops

1. �„Im Takt der Hormone: Wie sie unser Le-
ben beeinflussen“ mit Melanie Pani

2. �„Hebammenbegleitung in Schwanger-
schaft, Wochenbett und darüber hinaus“ 
mit Lisa Kühn-Fischer

3. �„Der Mensch ist was er isst“, Vortrag von 
Corinna Weimer

4. �„Rückenfitness“ mit Claire Leduc-Maßem
14.30 Uhr Vortrag: „Endometriose – Die 
große Unbekannte“ von Georgi Popiva-
nov, Chefarzt der Gynäkologie an der He-
lios-Klinik Erlenbach
15.30 Uhr Ende der Veranstaltung

Siebter „Runder Tisch Streuobst“ 
im Landkreis Miltenberg
Am Freitag, 5. Dezember, findet von 15.30 
Uhr an der siebte Runde Tisch Streuobst 
im Bürgerhaus Obernburg (B-OBB) statt. 
Der Tisch ist offen für alle Streuobst-Inte-
ressierte, seien es Bewirtschafter, Fachleu-
te und Aktive im Natur- und Landschafts-
schutz.
Die Veranstaltung greift aktuelle Themen 
auf wie: Heisterpflanzungen als Alternati-
ve zu fertigen Hochstämmen, Förderung 
der Biodiversität in Streuobstbeständen, 
ein LEADER-Projekt der Schlaraffenburger 
gGmbH und ein Update zur Mistelproble-
matik. Nach den Vorträgen ist genug Zeit 
zum Austausch und zur Diskussion. Ver-
anstalter sind der Landschaftspflegever-
band (LPV) Miltenberg, der Naturpark Spes-
sart und die Streuobstberatung des Land-
kreises.
Anmeldung wird erbeten unter einer der fol-
genden Adressen:
LPV Miltenberg: Telefon: 06022/538725; 
manfred.knippel@lpv-miltenberg.de
Naturpark Spessart: Telefon: 09351/603421; 
julian.bruhn@naturpark-spessart.de Altkleidercontainer (Foto: Antranias)
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nicht gekauft werden konnten. Das habe 
bislang gut funktioniert, so Pfeifer. Aller-
dings lande auch viel Müll in den Contai-
nern. Mit dem Sozialkaufhaus in Obernburg 
leiste man einen weiteren Beitrag zur Nach-
haltigkeit, stellte er heraus. „Wir wollen die 
Struktur erhalten“, formulierte er den Wil-
len des BRK, zusammen mit dem Landkreis 
die Alttextil-Misere zu bewältigen.
Aber, so sagte er, man brauche eine aus-
kömmliche Vergütung – und Verwerter, die 
das Material auch abnehmen. Er sei den-
noch guter Dinge, dass sich der Markt in 
ein bis zwei Jahren wieder bessern werde, 
so Pfeifer. Denn, glaubt er, „wenn das Sam-

melsystem erst einmal weg ist, wird es 
nicht wieder kommen.“
„Wir brauchen das BRK“, stellte stellvertre-
tender Landrat Bernd Schötterl fest und 
bezeichnete die Hilfsorganisation als „kom-
petenten und langjährigen Partner“. So 
habe man einen Jahresvertrag mit der Or-
ganisation abgeschlossen, um weiterhin 
Alttextilien sammeln zu können. Der Aus-
schuss kam anschließend einer Bitte der 
Verwaltung nach, dass diese schnell han-
deln darf, sollte sich die dynamische Situ-
ation ändern, ohne dass nochmals Rück-
sprach mit dem Ausschuss genommen 
werden muss.

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

Sachen Tempo und Achtsamkeit gibt es 
spirituelle Impulse, die Sie ins Nachdenken 
und ins Gespräch bringen.
Referentinnen: Ursula Silber,
Dorett Kleinschroth
Anmeldung erforderlich
Start- und Endpunkt an der Schellenmüh-
le Aschaffenburg
Kommunikation ist eine Verkettung von 
Missverständnissen!?
Übungen zur Kommunikation 1: verbindend 
& wirksam sprechen
Montag 27.10.2025, 18.00 bis 21.00 Uhr
Die wohlklingendsten Worte bleiben nichts 
als heiße Luft, wenn sie von meinem Ge-
genüber nicht angenommen werden – ins-
besondere in konflikthaften Momenten.
Praktische Übungen und kurze Impulse 
greifen typische Herausforderungen der 
alltäglichen Kommunikation auf. Wie höre 
ich richtig zu? Wie formuliere ich konstruk-
tiv? Wie spreche ich wohlwollend und ge-
winnend? Ein Abend der einlädt, den eige-
nen „Kommunikationswerkzeugkoffer“ neu 
zu sortieren.
Referent*in: Kerstin Trippel, Norbert Becker
Anmeldung erforderlich
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
„Her*story“
In der Reihe Dienstagsgespräche geht es 
diesmal um Historische Frauen aus Aschaf-
fenburg
Dienstag 28.10.2025, 19.30 bis 21.00 Uhr
Mit einer feministischen Perspektive rü-
cken wir Frauen* in den Mittelpunkt, die in 
der Region gelebt, gewirkt und Geschich-
te geschrieben haben.
Dr. Anika Magath und Hanna Müller werden 
Leben, Wirken und Widerstand von Frauen 
aus verschiedenen Epochen genauer be-

Der Wendehammer am Ende der Weinbergstraße ist von Mittwoch, 
22.10. bis Donnerstag, 24.10.2025 aufgrund von Verkehrssiche-
rungsmaßnahmen am Baumbestand gesperrt.

Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.

Hinweis

Weinbergstraße, OT Ebersbach

Einladung zum M-Day 
am 13.11.2025
Erster Mittelstandskongress am Campus 
Miltenberg der TH Aschaffenburg
Unter dem Motto „Medien, Management 
und Accounting im Mittelstand“ bietet die 
Veranstaltung praxisnahe Vorträge, inspi-
rierende Diskussionen und zahlreiche Ge-
legenheiten zum Austausch. Der Kongress 
richtet sich an Unternehmen, Institutionen, 
Studierende sowie alle Interessierten, die 
sich über aktuelle Entwicklungen und He-
rausforderungen des Mittelstands infor-
mieren möchten.
Unter Anderem dürfen wir uns auf span-
nende Beiträge von Oliver Siebenlist, Flori-
an Bauer, Prof. Dr. Thomas Lauer, Stefan 
Schnelle, Prof. Dr. Susan Schädlich und Mi-
chael Schreck freuen.
Wann? Donnerstag, 13.11.25 ab 17:30 Uhr
Wo? TH Aschaffenburg Campus Miltenberg,
Gartenstraße 21, 63897 Miltenberg

Wie? Kostenfreie Teilnahme – Anmelde-
schluss 03.11.2025
Anmeldungen an:
campus.miltenberg@th-ab.de
Weitere Informationen unter
www.th-ab.de/m-day.

Bitte informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage über aktuelle Angebote.
Eselpilgertag 1.0
Spirituelle Eselwanderung
Samstag 25.10.2025, 10.00 bis 16.00 Uhr
Was verbindet Maria, den Propheten Bi-
leam und den barmherzigen Samariter? Ein 
Esel!
Esel sind treue Begleiter des Menschen – 
auch schon in der Bibel. Lernen Sie diesen 
besonderen Wegbegleiter in natura ken-
nen. Neben den Eseln als Lehrmeister in 
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treiben Stalins die Heimat verlassen muss-
ten – fast 3 Millionen kamen dabei ums 
Leben.
Nach der Begrüßung mit Totengedenken 
durch Christian Kuznik sprechen Altbürger-
meister Joachim Bieber und ein Geistlicher 
Gebete. Das Totengedenken wird musika-
lisch von der Stadtkapelle Miltenberg um-
rahmt.
Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr 
freuen.
Obernburg, 09.10.2025
Ch. K. Kuznik, Kreisvorsitzender
Landsmannschaft Schlesien

„Spruch der Woche“

„Es gibt Wichtigeres im Leben als ständig 
dessen Geschwindigkeit zu erhöhen.“

Mahatma Ghandi

Bereitschaftsdienste

 �Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

 �In lebensbedrohlichen Fällen 112
 �Notfallfaxnummer für Hörgeschädigte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen
Sa./So. 18./19. Oktober 2025
Frau Elke Bittner, Bahnhofstr. 43,
63834 Sulzbach a.M., Tel.06028/5300

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages
Den aktuellen Rufbereitschaftsdienst der 
Tierärzte erfahren Sie direkt bei Ihrem
Haustierarzt.

Apotheken:
von morgens 08.30 Uhr bis 08.30 Uhr des 
folgenden Tages
Freitag, 17. Oktober 2025
Marien-Apotheke, Sandgasse 60,
63739 Aschaffenburg, Tel.06021/25519
Samstag, 18. Oktober 2025
Schwanen-Apotheke, Landingstr. 2, 
63739 Aschaffenburg, Tel.06021/22240
Sonntag, 19. Oktober 2025
Markt-Apotheke, Fährstr. 2,
63839 Kleinwallstadt, Tel.06022/21225
Montag, 20. Oktober 2025
Platanen-Apotheke, Platanenallee 19, 
63739 Aschaffenburg, Tel.06021/24282
Dienstag, 21. Oktober 2025
Strauß-Apotheke, Herstallstr. 14,
063739 Aschaffenburg, Tel.06021/22096

leuchten: Welche Rolle haben sie gespielt, 
welche Rolle hat die Gesellschaft ihnen ge-
geben und was hat das mit Feminismus zu 
tun?
Keine Anmeldung erforderlich
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Typisch Vater!
Vätergespräch in der Chocolaterie-Patis-
serie
Mittwoch 29.10.2025, 18.00 bis 21.00 Uhr
Väter prägen das eigene Vatersein. Väter 
heute übernehmen nicht einfach, was sie 
selbst erlebt haben, sondern finden einen 
eigenen Weg – authentisch, beziehungs-
orientiert und reflektiert. Wie das gut ge-
lingt und über Vatersein mit seinen unter-
schiedlichen Rollenerwartungen wollen Fa-
milienseelsorger Thorsten Seipel und Bil-
dungsreferent Andreas Bergmann mit den 
Teilnehmenden ins Gespräch kommen.
Anmeldung erforderlich
Treffpunkt ist die Chocolaterie-Patisserie 
DER SÜSSE LÖWER in Hösbach
Kontemplationswochenende
Gott in uns selbst zu finden
von Freitag 21.11.2025, 15.00 Uhr bis 
Sonntag 23.11.2025, 13.00 Uhr
An diesem Wochenende, im Tagungszen-
trum Schmerlenbach, werden wir uns ganz 
im Schweigen in der Fülle des Augenblicks 
einüben. Die Übung vollzieht sich im Lau-
schen nach innen, in der Wahrnehmung 
des Atems. Das kontemplative Gebet führt 
uns in eine Haltung der inneren Ruhe, in 
der wir nichts aus uns selbst heraus tun, 
sondern wir überlassen uns ganz dem Wir-
ken des Geistes Gottes. Einzelgespräche, 
Impulsvortrag, Körperübungen und kontem
platives Gehen im Naturraum werden uns 
bei diesem inneren Prozess unterstützen.
Der gesamte Kurs findet im Schweigen 
statt (auch während der Mahlzeiten).
Referent*in: Petra Speth, Andreas Speth
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V.,
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg,
Tel. 06021 392100,
E-Mail: info@martinusforum.de

Landsmannschaft Schlesien, 
Kreisverband Miltenberg
Einladung an alle Bürger zum Totengeden-
ken der Vertriebenen am Ostlandkreuz
Gegenwärtig wüten wieder Kriege in der 
Ukraine, in Gaza, Palästina und Israel und 
anderswo, fordern ungezählte Tote und ver-
treiben millionenfach die Zivilbevölkerung.
80 Jahre nach den schrecklichen Ereignis-
sen des Zweiten Weltkrieges und 75 Jah-
re seit ihrer Gründung in den Altlandkrei-
sen Obernburg und Miltenberg lädt die 
Landsmannschaft Schlesien im Namen al-
ler Vertriebenen im Landkreis Miltenberg 
und am Untermain zum Totengedenken am 
„Ostlandkreuz“ in Miltenberg, am Sonntag, 
dem 2. November 2025 um 11:30 Uhr, (Fähr-
weg; Kreuzung Josef-Wirth-Str., Von Hauck-
Str.) ein.
Zum 51. Mal gedenken wir dabei der Kriegs-
toten und der 15 Millionen deutscher Hei-
matvertriebener, die nach dem 2. Weltkrieg 
aufgrund von Nationalismus und auf Be-

Gemeindeverwaltung� 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler� 0151 / 19652254
2. Bürgermeister
Andreas Hein� 0173 / 9162707
Bauhof� 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung� 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 0160/96314441
Störung Kanalnetz� 06023/96690
Mehrzweckhalle� 06028 / 4195
Bücherei� 06028 / 974122
Schule� 06028 / 7431
Schule – Telefax� 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule� 06028 / 995531
UndLos ElternChancen –
Rebecca Lang� 0151/54095177
Jugendbeauftragte
Paul Wendt� 0176 / 53654832
Dennis Schäfer� 0151 / 52213830
Jugendtreff
Jutta Maier� 0176 / 30685292
Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst� 112
Feuerwehrhaus� 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Thomas Seitz� 06028 / 2180939
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Benedikt Schüßler� 0162 / 2516246
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer� 0171 / 3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Jochen Diener� 0160 / 6360361
Notruf Polizei� 110
Polizeiinspektion Obernburg� 06022 / 6290
Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt� 06028/9791250
Zahnarzt
Zahnarztpraxis Agnes Cimander,
Hauptstr. 109� 06028/5533
Seniorenbeauftragter
Andreas Schmitt� 0160 / 94171076
Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel� 06028 / 6703
Nachbarschaftshilfe:
Lydia Kroth� 0151/53718910
Strom:
bayernwerk AG� 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung� 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer� 0941/28003366
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach)� 0931/27943
Störungsdienst:� 0941/28003355
Caritas-Sozialstation, Sulzbach� 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg� 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg� 06022 / 6181-0
Bayerische Forstverwaltung
Joy Meyerhofer� 0172/1474283
Beerdigungsinstitut
Wegmann� 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz� 06092 / 4659999
Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg� 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main� 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de
Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent,� 0800 / 111 0111
rund um die Uhr� oder 088 / 111 0222
Ökumenischer Hospizverein
Miltenberg� 06022/7093084
Gesundheitsamt  
LRA Miltenberg� 09371 / 501-523

Wichtige 
Telefonnummern
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Mittwoch:
Spätzle mit Rahmsoße und Salat
Schnitzel in Rahmsoße mit Spätzle u. Sa-
lat
-Rohkost-
Donnerstag:
süße Nudeln mit ger. Semmelbröseln und 
Apfelbrei
Hähnchenschenkel mit Grillkartoffel und 
Salat
-Pudding-

Gemeindebücherei

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine-Welt-Kiosk geöffnet)
Buchvorstellung: „Animox – Die Stadt der 
Haie“ von Aimée Carter
Die Animox-Reihe von Aimée Carter ist ein 
Fantasy-Abenteuer, das den 12-jährigen Si-
mon Thorn verfolgt, der entdeckt, dass er 
zu den Animox gehört – Menschen, die sich 
in Tiere verwandeln können. Simon muss 
lernen, seine Kräfte zu nutzen, während er 
in den Fünf Königreichen der Animox einen 
Krieg zwischen den Tierwandlern aufklärt, 
eine geheime Welt vor der Zerstörung ret-
tet und heraufindet, ob er ein Nachfahre 

des mächtigen „Bestienkönigs“ ist.
Im Band 3 „Die Stadt der Haie“ sucht der 
junge Tierwandler Simon Thurn mit seinen 
Freunden nach dem zweiten Teil des Grei-
fenstabs, einer mächtigen Waffe, um einen 
Krieg zwischen den Tierkönigreichen zu 
verhindern.
Ein spannender Comic-Roman für Leser 
von 10 – 12 Jahren.

Veranstaltungs
kalender

18.10. Seniorenerntedank der PG
18./19.10. Kerb in Roßbach
20.10. Blutspendertermin, MZH

Jugend-News

Neue Öffnungszeiten im 
Jugendtreff:
Mittwoch und Donnerstag von 16:00 – 19:30 
Uhr und Freitag von 18:00 – 21:00 Uhr
Samstag von 18:00 – 21:30 Uhr
Ansprechpartner: Jutta Maier
Handy-Nr. 0176-30685292
Manfred Heinen,  0175-2283797

Mittwoch, 22. Oktober 2025
Turm-Apotheke, Hauptstr. 19,
63868 Großwallstadt, Tel.06022/22744
Donnerstag, 23. Oktober 2025
Markt-Apotheke, Fährstr. 2,
63839 Kleinwallstadt, Tel.06022/21225
Freitag, 24. Oktober 2025
Josef-Apotheke, Hauptstr. 198,
63849 Leidersbach, Tel.06028/5386

Kindergarten-
Nachrichten

Kindergarten St. Barbara
OT Ebersbach, Ebersbacher Str. 41,
Tel. 06028/1589
kindergarten-ebersbach@t-online.de
FantasieReich für Kinder, St. Johannes
OT Leidersbach, Hauptstr. 140,
Tel. 06028/1552
fantasiereich@kindergarten-leidersbach.de
Kindergarten St. Laurentius
OT Roßbach, Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
kiga-rossbach@web.de

Undlos ElternChanceN

Und Los – Elternchancen:
Wir begleiten und unter-
stützen Eltern bei allen 
Herausforderungen, die
das Familienleben mit

sich bringt. Unsere regelmäßigen, kosten-
freien Gruppenangebote (außer an schul-
freien Tagen):
Babbeln in anderen Umständen – Eltern-
treff für werdende Mütter & Väter; jeden 
ersten Mittwoch im Monat ab 18.30 Uhr im 
Rathaus
Babbeln und Krabbeln – Elterntreff für Müt-
ter & Väter mit Kindern von 0 – 1 Jahr; je-
den Mittwoch von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr 
im Rathaus
Babbeln und Brabbeln – Elterntreff für Müt-
ter & Väter mit Kindern ab 1 Jahr; jeden 
Mittwoch von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr in der 
Cafeteria im Pflegeheim Geras
Termine für Einzelfallbegleitung jederzeit 
möglich. Informationen unter 0151/ 
54095177 oder 0151/54090390 oder 
unter: www.und-los-elternchancen.de

Schulnachrichten

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431
Speiseplan vom 20. – 23. Oktober 2025
Montag:
Gemüsemaultaschen in Pestosoße mit 
Salat
-frisches Obst-
Dienstag:
Gebratener Reis mit dunkler Soße und bun-
tem Salat
Hackbällchen in dunkler Soße mit Reis
-Fruchtquark-

Senioren-Nachrichten

Wohnen und Älter werden in Leidersbach
Ältere Erwachsene – Best Ager – Junge Alte – Senioren
Nach unserer sehr erfolgreichen Auftaktveranstaltung wollen wir uns nun 
am Dienstag, den 28.10.25 um 18.00 Uhr im Pfarrheim Roßbach zu unse-
rem ersten Babbelabend treffen. Hier wollen wir in gemütlicher Runde mit-
einander ins Gespräch kommen und überlegen, welche zukünftigen Aktio-
nen wir angehen wollen.
Seid ihr auch junggebliebene und aktive Senioren?
Dann kommt einfach vorbei!
Für Getränke ist gesorgt! Wer möchte kann einen kleinen Snack mitbringen.
AK Erwachsenenbildung Roßbach und Seniorenbeirat Leidersbach

Missionsgruppe
Der Weltladen in der Bücherei ist immer freitags von 17 bis 18:30 Uhr geöff-
net. Außerhalb der Öffnungszeit rufen Sie gerne Helena Opolka an (06028/8946), 
wenn Sie im Weltladen einkaufen möchten.
Bananen gibt es jede Woche. Geben Sie Bescheid, wenn sie regelmäßig Bio-Bananen 
wollen. Geschenkkisten können Sie sich nach Wunsch befüllen. Kleine Wünsche kom-
men in kleine Papiertaschen. Eine Auswahl an Papiertaschen haben wir vorrätig. Frau-
en fertigen Papiertaschen, Fenster- und Türschmuck aus Papier und verdienen sich so 
ein wenig Geld. Der Faire Handel ist für die Menschen ein Gewinn.
Beim Seniorenerntedank in Ebersbach wurde Fair Kaffee gekocht.
Das ist super! Wir sagen danke.
Freitags gehts in den Weltladen und in die Bücherei.
Wir freuen uns alle auf Ihren Besuch.
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Der Bahnübergang wird ab 20.10.205 bis 31.10.2025 für 
die Dauer von 2 Wochen für den gesamten Verkehr (KFZ, 
Radverkehr, Fußgänger) vollgesperrt.
Eine weiträumige Umleitung wird ausgeschildert:
• �Von Aschaffenburg nach Süden Richtung Kleinwallstadt, 

Elsenfeld über die B 26 und B 469
• �Von der Abfahrt A 3 Rohrbrunn nach Kleinwallstadt über 

Volkersbrunn auf die MIL 11 Leidersbach, Roßbach
• �Von Elsenfeld nach Sulzbach über Hofstetten, Roßbach, 

Leidersbach Weitere Verkehrslenkungen:
• �Umleitung für PKW-Verkehr bzw. Radverkehr von Aschaf-

fenburg in Fahrtrichtung Kleinwallstadt über die Bahn-
hofstr., Friedhofstr., unter der Bahnunterführung (höhen-
begrenzt für Fahrzeuge über 2,9 m) in den Kleewiesen-
weg im Einbahnstraßenverkehr bis zur Gärtnerei „Sieben“.

• �Es gilt zu beachten, dass aus Richtung St 2309 zu den 
Wohngrundstücken und zur Gärtnerei „Sieben“ im Klee-
wiesenweg mit Anliegerverkehr im Gegenverkehr zu rech-
nen ist.

• �Hier bitten wir insbesondere Spaziergänger wegen mög-
licher Behinderungen auf Grund des hohen Verkehrsauf-
kommens und Anlieger des Kleewiesenweges zur Frei-
haltung der Fahrbahn um Beachtung.

• �Auf Grund der geringen Fahrbahnbreiten im Kleewiesen-
weg wird der Radverkehr vom Kreisel an der „Roland-
Schwing-Brücke“ in Richtung Kleinwallstadt zum Rad-
weg „Alte Kleinwallstädter Straße“ umgeleitet.

Im Zeitraum der Vollsperrung sind teilweise nur einge-
schränkte bzw. keine Linienverbindungen im ÖPNV für die 
Linien 61 und 56 möglich.
Hohe Priorität liegt hier in der Gewährleistung und Abwick-
lung des Schülerverkehrs von Sulzbach in die umliegen-
den Schulen.
Sobald die aktualisierten Fahrpläne für diesen Zeitraum 
vorliegen, werden diese auf der Homepage des Markt Sulz-
bach veröffentlicht.
Bezüglich der Ver- und Entsorgung wird die Anfahrt nach 
Sulzbach über Leidersbach erfolgen.

Mitteilung des 
Staatlichen Bauamtes
B 469 Fahrbahnerneuerung zwischen Großwallstadt-
Nord und Niedernberg in Fahrtrichtung Norden unter 
Sperrung der Richtungsfahrbahn Aschaffenburg
Das Staatliche Bauamt Aschaffenburg plant derzeit im 
Zuge der B 469 in Fahrtrichtung Norden die Deckenerneue
rung zwischen Großwallstadt-Nord und Niedernberg.
Die Arbeiten können nur unter Vollsperrung der Richtungs-
fahrbahn Aschaffenburg erfolgen.
Während der Bauarbeiten wird der Verkehr im Gegenver-
kehr auf der Richtungsfahrbahn Miltenberg geführt.
Die Anschlussstelle Großwallstadt-Nord ist in beiden Fahrt-
richtungen jederzeit frei befahrbar.
An der Anschlussstelle Niedernberg ist in Fahrtrichtung 
Norden keine Ausfahrt möglich.
Die Auffahrt zur B469 in Fahrtrichtung Norden ist jederzeit 
möglich.
Die Anschlussstelle Niedernberg ist in Fahrtrichtung Sü-
den jederzeit uneingeschränkt befahrbar.
Die ausgeschilderte Umleitung für die Verkehrsteilnehmer 
in Fahrtrichtung Norden mit Ziel Niedernberg erfolgt über 
die Kreisstraßen MIL 29 und MIL 38, sowie die Staatsstra-
ße Die Ausführung der Arbeiten begann am Montag, den 
13.10.2025 und wird bis voraussichtlich 14.11.2025 an-
dauern.
Es wird um Kenntnisnahme gebeten.

Sulzbach/Main: Vollsperrung der Staatsstraße 2309 
am Bahnübergang II ab 20.10.2025
Wie bereits vorinformiert, laufen zurzeit die vorbereiten-
den Arbeiten zur Erneuerung der signaltechnischen Anla-
gen auf den seitlichen Grundstücken der DB AG durch die 
Westfrankenbahn neben der Staatsstraße 2309 Hauptstra-
ße und am Kleewiesenweg.

Gerade in den Herbst- 
und Wintermonaten 
nutzen Einbrecher die 
früh einsetzende Däm-
merung/Dunkelheit 
und die Abwesenheit 
der Wohnungsinhaber 
zu Einbrüchen. Ihre 
bevorzugten Ziele sind 
Einfamilienhäuser und 
Erdgeschoss
wohnungen.

Die Täter verschaffen sich meist über Terrassen- oder Balkontü-
ren gewaltsam Zugang zu den Räumlichkeiten. Häuser in Orts-
randlage werden besonders bevorzugt, weil der rückwärtige Be-
reich häufig nicht einsehbar ist. Die Objekte sind oftmals mit He-
cken und Gebüschen umwachsen und somit besonders attrak-
tiv für Einbrecher.

Wir wollen Ihnen auf diesem Weg einige Tipps geben, um es den 
Tätern nicht zu leicht zu machen.
• � Achten Sie auf Fremde! Verdächtig sind Fahrzeuge mit auslän-

dischen oder ortsfremden Kennzeichen und Personen die nicht 
in Ihr Wohnumfeld gehören.

• � Notieren Sie sich die Kennzeichen verdächtiger Fahrzeuge und 
prägen Sie sich die Beschreibung verdächtiger Personen ein.

• � Achten Sie auch auf die Grundstücke Ihrer Nachbarn.
• � In keinem Fall sollten Sie selbst tätig werden und sich damit in 

Gefahr bringen. Sprechen Sie verdächtige Personen nicht an.
• � Seien Sie wachsam und melden Sie verdächtige Personen oder 

Fahrzeuge in Ihrem Wohngebiet umgehend der Polizei.
• � Wir kommen lieber zweimal umsonst, als einmal zu spät.
Teilen Sie Ihre Beobachtung der Polizei unter der kostenlosen 
Notruf-Nr. 110 mit.

Weitergehende Informationen finden Sie auf den Internetseiten 
www.polizei-beratung.de und www.k-einbruch.de.
Über die vielfältigen Möglichkeiten zur Sicherung Ihrer Häuser 
und Wohnungen informieren Sie kostenlos die Kriminalpolizeili-
chen Beratungsstellen in Würzburg, Aschaffenburg und Schwein-
furt. Die Kontaktadressen finden Sie im Internet unter
www.polizei-unterfranken.de.� Ihre Polizei in Unterfranken

Quelle: Polizeiliche Kriminalprävention 
der Länder und des Bundes
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Katholische Ki rchennachrichten

gehen Fragen wie diesen nach: Was ist ei-
gentlich Würde? Hat man sie einfach? … 
Und was ist das leuchtende „Mehr“, das 
durch unseren Glauben an Jesus Christus 
dazukommt und manches vielleicht erst 
ermöglicht?

Informationen aus dem 
Pastoralen Raum Elsenfeld

Montainbike-Wallfahrt am 19.10.2025
Der Weg führt über Eichelsbach, Volkers-
brunn, die Kapelle „Herrin der Berge, die 
Hohe Wart und die Altenburg zur Ebersba-
cher Kapelle. Dort wird eine Wortgottesfei-
er stattfinden. Nach einer Einkehr geht der 
Heimweg über die Dornetshöhe. Dabei wer-
den ca. 50 km und ca. 900 Höhenmeter 
überwunden. Dieses wellige Profil ist nur 
für geübte und körperlich fitte Montainbike
fahrer*innen geegnet und nicht für Trek-
kingräder o.ä. ausgelegt. Treffpunkte sind 
8.00 Uhr Christkönigkirche Elsenfeld, 08.20 
Uhr St. Johannes Rück, 08.45 Uhr Eichels-
bach. Anmeldungen bei Thomas Becker, 
Tel. 0176-22949334 oder thomasbecker@
mailbox.org

Luzernarium und Abendlob am Montag, 
20.10. um 20 Uhr in der Christkönigkirche 
Elsenfeld, Thema: Der reiche Mann“ (Mk, 
17-22)

Informationen für die 
Pfarreiengemeinschaft 
Maria im Grund

Start der Firmvorbereitung 2025/2026
Firmstart Dienstag, 28. Oktober, 17 Uhr für 
Sulzbach, Soden und Dornau und Leiders-
bach mit Ortsteilen in der Annakirche in 
Sulzbach (Spessartstraße 2)

Bitte Termin vormerken:
„Choriositäten“ – eine Veranstaltung der 
Singgruppe Roßbach am Samstag, 22.11. 
um 18:30 Uhr im Pfarrheim Roßbach

Herzliche Einladung zum Tag der Frau, eine 
Veranstaltung der Schönstatt Frauenbe-
wegung, am Samstag, 25.10. von 13:30 Uhr 
bis ca. 17:00 Uhr im Großen Saal des Mar-
tinushauses in Aschaffenburg. Teilnahme-
gebühr: 16€ inklusive Kaffee und Kuchen 
in der Pause. Anmeldung bitte bis 18.10.2025 
an Brigitte Elbert, Tel. 06021 96797, E-Mail: 
brigitte_elbert@gmx.de
Thema:
Leuchtspuren – Würde als Lebensstil
Geachtet, geschätzt und fraglos respek-
tiert zu werden, ist ein Kernwunsch der uns 
als Menschen verbindet. Zu erfahren, dass 
andere an unsere innere Größe und Würde 
glauben und entsprechend mit uns umzu-
gehen suchen, schenkt Freiheit und lässt 
wachsen. Die Tag-der-Frau-Impulse 2025 

Liebe Mitchristen!
Von Mutter Teresa stammt folgender Satz: 
„Beten macht das Herz weit, bis es Gott in 
sich aufnehmen kann.“ Danke sei allen ge-
sagt, die in unserer Pfarreiengemeinschaft 
den Schatz des Gebetes hochhalten. Vor 
den Gottesdiensten, an unseren verschie-
denen Kapellen, ... Gerade der Rosenkranz-
monat Oktober lädt uns zum Gebet ein. Be-
wahren wir diesen wertvollen Schatz: „Wo-
von dein Herz voll ist, davon spricht dein 
Mund.“
Ihr Pfarrer Martin Wissel

Pfarrbüro Leidersbach, Kolpingstraße 14
Am Donnerstag, 23.10. ist das Pfarrbüro 
geschlossen!
Bürostunden sind montags und donners-
tags von 9:00 Uhr – 11:30 Uhr
und dienstags von 15:00 Uhr  – 17:30 Uhr.
mittwochs und freitags geschlossen
Telefon 06028/1595, Fax 994280, E-Mail: 
pfarrei.leidersbach@bistum-wuerzburg.de
Gemeinsame Homepage des Pastoralen 
Raumes Elsenfeld:
https://elsenfeld.bistum-wuerzburg.de/
Eine-Welt-Kiosk in der Bücherei:
freitags von 17:00 – 18:30 Uhr

Gemeinsame Homepage  

des Pastoralen Raumes Elsenfeld:

https://elsenfeld.bistum-wuerzburg.de/


